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Nur Puppenaugen können im Himmel sehen! Alte Christkindgeschichte neu aufgelegt! 

Wie sieht es wohl im Himmel aus? Im Oneiros Verlag wurde die das seltene Kinderbuch Püppchens 
Himmelsreise von Ilse Manz (1888-1947) aus dem Jahr 1927 neu aufgelegt. Neben dem Text., 
welcher der neuen Rechtschreibung angepasst wurde, erscheinen ebenso die wundervollen alten 
Illustrationen des Dresdner Malers Karl Schicketanz (1858 – unbekannt). 

Das Buch ist in einem dünnen Softcofer-Heft herausgegeben und auch als gebundene Ausgabe 
erhältlich. Die seitenfüllenden farbenprächtigen Illustrationen erinnern an romantische 
Barockmalereien zum Träumen. Insgesamt zieren zwölf wunderbare Bilder das Werk, welche im 
Anschluss alle nochmal auf einer Seite abgebildet sind und zum gemeinsamen kurzen Nacherzählen 
einladen. „In keinem Bilderbuch sah ich solch buntes Bild“ ist nicht nur ein Satz, der in der Geschichte 
steht. Die frommen Glaubenssätze der zwanziger Jahre werden in der Geschichte auf eine schöne Art 
greifbar. 

„Wie heißt deine Mama? - Anneliese.; Wo wohnst du? – Im Puppenwagen., Wo steht dein Haus? – 
Zwischen Straße und Garten., Wann bist du geboren? – Zu Weihnachten.“ Ein Gespräch vor der 
Himmelspforte zwischen Ursel und Petrus. 

„Urselchen lieb, Urselchen mein, O tanz mit mir im Sonnenschein!“. Anneliese liebt ihre Puppe Ursel 
und tanzt mit ihr mit ihrem Püppchen im Kreis. Sie fragt sich, was wohl im Himmel geschieht und wie 
es da aussieht, bei den Engelchen und dem lieben Christkindchen. Die Mutter sagt, dass nur 
Puppenaugen im Himmel sehen können. Da gibt es eine große Wiese und herrliche Blumen, in denen 
ein Püppchen sitzt. Sobald eine abbricht, schließen sich die Blütenblätter als Kleid und die Staubfäden 
werden zu Haaren. 

Kurzentschlossen schickt sie also ihre Puppe mit einem Luftballon in den Himmel. Ursel fürchtet sich 
vor dem Fremden und gleitet auf einer abenteuerlichen Reise in den Himmel. „Tirili, der Weg ist 
weit“, singt die Lerche, „Lobe den Herrn, den Schöpfer der Welt!“. Es kommen dunkle Wolken und 
ein greller Blitz, ein Besuch beim Mond. Zu ihm sagt man Guten Abend und nicht Guten Tag. Dann 
geht’s weiter rechts um die Ecke 111 Meilen immer der Milchstraße entlang. Die Sternen-Laternen 
beleuchten den Weg. Die Mutter des Mondes zeigt den weiteren Weg. Die Sterne spielen bei Tag, 
wenn sie frei haben mit den Engeln.  

Es wird warm. Es wird wärmer. Die Sterne verschwinden. Es wird hell. Es wird heiß. Da ist die Sonne! 

Sie lacht über das ganze Gesicht. Hinter ihr ist das Himmelstor mit den lieblichen Englein. Keine 
Puppe der Welt ist nur halb so schön wie diese. Der schönste Regenbogen der Welt spannt sich über 
die Treppe am Tor. Da steht ein freundlicher alter Mann mit einem goldenen Heiligenschein, Petrus, 
der Hüter des Himmels. 

Im Himmel sind viele Engel mit seidenweichen Haaren, großen Flügeln und prächtigen Gewändern. 
Sie singen ohne Worte viel herrlicher als alle Lerchen, Nachtigallen, Kanarienvögel, Menschen und 
Geigen zusammen.“ Am Ende der Engelgasse steht vor einem Weihnachtsbaum ein wunderfeines 
Kind im schlichten weißen Hemd mit einem goldenen Heiligenschein, der viel heller glänz als die 
Sonne.“, das Christkind. Dann kommt noch ein alter Mann im Pelzmantel, mit so vielen Namen auf 
der Welt - Nikolaus oder Weihnachtsmann oder Knecht Ruprecht oder Pelzmärtel. 



Er hilft dem Christkind zur Weihnachtsbescherung und da sind so viele Geschenke mit den Namen 
der Kinder der Welt. Ob deins auch dabei ist? 

Wo ist der liebe Gott im Himmel? Kann man ihn sehen? 

Er ist überall auf der Welt, wie fühlen seine Liebe. 

„Es ist gar nicht nötig mit den Augen zu sehen, wir fühlen es im Herzen.“ Am besten ist, Sei wie du 
bist,“ 

Kommt Ursel wieder heil zur Erde zurück? Mit einer Wolkentreppe und den Morgensonnenstrahlen 
sollte es klappen. 

Eine wundervolle alte Weihnachtsgeschichte, die es verdient wieder erzählt zu werden und Kindern 
zu erzählen, wo die Menschen herkommen und die Puppen dieser Welt und die Geschenke.  

Frohe Weihnachten! 

5 Christkind Geschichten mit Christstollen für diese bezaubernde Wiederentdeckung. 


